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Wir fordern schon lange eine Be-
standsaufnahme des Zustandes 
unserer Siedlungsstraßen, sowie ei-
nen Zeitplan, wann und in welcher 
Form die zum Teil desolaten Stra-
ßen instandgesetzt werden. 
Leider gibt es so einen Plan bis jetzt 
noch nicht. 

Nun ist vorgesehen einen 
ersten Bereich am Mühlberg 
(Zustand: siehe Foto) in An-
griff zu nehmen und neu zu 
asphaltieren. In diesem Zuge 
soll auch der Gehweg, ab der 
Liegenschaft Hötzenegger, 
bis zur Riederbachstraße sa-
niert werden.

Wir stehen der Verbauung von Grünland in der Ebene Dirnberger-
straße Ost mit 10 mehrgeschossigen Wohnbauten kritisch ge-
genüber.
In Oberösterreich haben wir bis jetzt bereits so viel verbaut, was 
gemäß Vorgabe der Landesregierung für das gesamte Jahr 2022 
geplant war. Wir von PRO Langenstein sehen keinen Bedarf an zu-
sätzlichen Wohnungen, da sich die Langensteiner Bevölkerung 
seit 20 Jahren nicht vergrößert hat und daher auch permanent 
ausreichend viele Wohnungen freistehen.

Daher sollte so ein Mega-Bauprojekt, das prägend für die Zukunft 
ist, nicht einfach ohne Einbindung der betroffenen Bevölkerung 
umgesetzt werden. Wir werden uns auch weiterhin dafür einsetzen, 
dass das Bauprojekt Dirnbergerstraße Ost in das neue örtliche Ent-
wicklungskonzept aufgenommen wird. Falls notwendig werden 
wir uns an zuständige Politiker und Sachabteilungen beim Land OÖ 
sowie an regionale Medien wenden.
Denn unser Langenstein soll auch in Zukunft einen ländlichen Le-
bensraum bieten, bei dem der Wohnbau und die Natur in einem 
ausgewogenen Verhältnis zueinander stehen.

KEIN BEDARF AN  
10 NEUEN WOHNBAUTEN

STRAßENSANIERUNG  
MÜHLBERG



GEDENKSTÄTTEN- 
ERWEITERUNG KZ-GUSEN

AUSBAU KINDERSPIEL-
PLATZ LANGENSTEIN

Die im Jahr 2020 veröffentlichte Machbarkeitsstudie von 2018 hat 
sehr viele Langensteiner verunsichert. Aus diesem Grund haben 547 
Menschen eine Bürgerinitiative, gegen die Erweiterung der KZ-Ge-
denkstätte ohne Mitsprache der Bevölkerung, unterstützt.

Bei der Infoveranstaltung im Sitzungssaal der Gemeinde am 
31.3.2022, hat die Direktorin der KZ-Gedenkstätte Mauthausen er-
klärt, dass bereits Teile des ehemaligen KZ (Appellplatz, Schotterbre-
cher, 2 Verwaltungsgebäude der SS, Umfassungs- und Stützmauern) 
von der Burghauptmannschaft und der Bundesregierung angekauft 
wurden und die Bevölkerung bei Erweiterungen miteinbezogen 
wird. Das ,,Jourhaus“, das frühere Eingangstor zum Lager Gusen 1, 
bleibt weiterhin in Privatbesitz. Die Infoveranstaltung war nur mäßig 
besucht. Zukünftige Veranstaltungen sollten daher besser bewor-
ben werden.

Am 13., 14. und 15. Mai haben Interessierte die Gelegenheit, 
sich die neuen Grundstücke und ehemaligen Lagerteile Gusen I 
im Rahmen von Rundgängen anzusehen (Anmeldungen unter 
07238/226910). Über alle weiteren Schritte rund um die Weiter-

entwicklung wird mit 
Informationsveranstal-
tungen, auf Social Me-
dia und auf www.maut-
hausen-memorial.org/
gusen informiert.

Seit mehreren Jahren setzt sich eine Gruppe von Müttern, in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde, für die Erneuerung des Spielplat-
zes in Langenstein ein.

Dieses Vorhaben hat sich durch verschiedene Faktoren verzögert. 
Zuletzt kamen am 6.4.2022 Kulturausschuss-Obmann Christoph 
Schmalzer, die engagierten Mütter und ein Firmenvertreter des 
Spielgeräteherstellers Spielorama zusammen um das Projekt vor-
anzutreiben.

Es wurde ein endgültiger 
Plan zur Spielplatzer-
neuerung erstellt. Mit den 
Arbeiten wird noch dieses 
Jahr begonnen. Der neue 
Spielplatz soll im Frühjahr 
2023 eröffnet werden.

Wir bedanken uns herzlich 
bei den Müttern, die sich 
für dieses Projekt ins Zeug 
gelegt haben!



Gemeindeehrungen 
2022

Diesen Herbst werden wieder Gemeindebürger geehrt, die be-
sondere Leistungen für unser Langenstein erbracht haben oder 
sich außergewöhnlich bei Vereinen engagieren.

Wenn Sie jemanden kennen, der eine Ehrung verdient, dürfen Sie 
ihren Vorschlag gerne bei Kulturausschussobmann Christoph Sch-
malzer oder bei der Sachbearbeiterin für Kulturangelegenheiten, 
Frau Andrea Bartel, bekanntgeben. 

Wenn Sie auch wissen wollen, was sich in Langenstein tut dann 
kommen Sie am 21.05.2022 zur Jahreshaupversammlung der 
Bürgerliste PRO-Langenstein.

Ort: Spilbergstraße 10
Beginn: 15:00 Uhr

Wie verhalte ich mich, wenn ich 
eine Bienentraube sehe?

TERMINE 2022

Eine Bienentraube ist eine Einheit von ca. 10 000 aneinanderhängen-
den Bienen. Wer diesem Phänomen begegnet, z.B. an einem Baum 
oder gar am eigenen 
Auto, sollte folgende 
Regeln beachten:

Keine Angst! Schwär-
mende Bienen stechen 
nicht.
Behalten Sie Ruhe und 
kontaktieren Sie eine 
fachkundige Person.
Die Bienentraube be-
nötigt schnelle Hilfe, 
da sie bei schlechtem 
Wetter in Gefahr gerät.

Auch wenn sie vielleicht eine andere geeignete Wohnstätte finden, 
haben Bienen ohne die Betreuung eines Imkers wenig Überleben-
schance.
Ein Imker kann den Schwarm einfangen und in eine Bienenwoh-
nung einziehen lassen, wo er das Volk weiterbetreut.

Informieren Sie unsere Imker Christian Staudinger unter 
0699/10318501 oder Michael Leeb unter 0664/3888681 oder 
kontaktieren Sie den Imkerverein St. Georgen/Gusen.
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